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Antrag zum Stadtrat  

 

„Resolution für Frieden und Freiheit in der Ukraine – Gegen Putins Krieg und seine 
Aggression“ 

Beschlussvorschlag:  

Der Stadtrat beschließt, 

Der Pößnecker Stadtrat erklärt seine volle und uneingeschränkte Solidarität mit der Ukraine – mit 
Ihren Bürgerinnen und Bürgern und mit allen Menschen, die sich gegenwärtig im Gebiet der 
Ukraine aufhalten und unter dem völkerrechtswidrigen Angriff von Putins Russland leiden. Wir 
sind in tiefstem Mitgefühl mit allen von diesem Konflikt betroffenen Menschen verbunden. 

Der Angriff Putins, der nichts Anderes ist als eine Invasion, ist ein Angriff auf den Frieden in 
Europa und der Welt und damit ein Angriff gegen uns alle, den wir auf das Schärfste verurteilen. 
Niemals kann und darf jedwede Art von Gewaltanwendung ein Mittel zur Durchsetzung 
politischer, wirtschaftlicher oder sonstiger Interessen sein. 

Wir rufen deshalb dazu auf, alle Aggressionen und Kampfhandlungen in der Ukraine unverzüglich 
einzustellen und ihre volle Souveränität sofort wiederherzustellen. Alle diplomatischen Initiativen, 
die diesem Ziel dienen und die sich um den Frieden bemühen, unterstützen wir entschieden. 

Wir rufen alle Menschen in Pößneck dazu auf, sich mit der Ukraine zu solidarisieren. Alle 
friedlichen, zivilgesellschaftlichen und ehrenamtlichen Aktivitäten, die nun Hilfe leisten wollen, 
haben unsere volle Unterstützung. Wir alle in Pößneck stehen gemeinsam für den Frieden in 
Europa ein. Demokratie, Menschenrechte und Zusammenhalt sind für uns unverrückbare Werte 
unseres gemeinsamen Lebens. 

Wir fordern, dass den Bürgerinnen und Bürgern der Ukraine durch rasche Einleitung des EU 
Katastrophenschutzverfahrens für humanitäre Hilfe, seitens der Europäischen Kommission 
sofortige Unterstützung zuteilwird. Wir sind bereit, die Kapazitäten unserer Städte und Regionen 
zu mobilisieren, um die Ukraine auf Bitte ihrer Bürgermeister mit humanitärer Hilfe zu 
unterstützen. Wir ermutigen die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften, den ukrainischen 
Menschen, die aus ihrer Heimat in europäische Städte und Regionen fliehen müssen, zu helfen. 



Wir danken den privaten Initiativen über konkrete Hilfen vor Ort und die Aufnahme von 
Geflüchteten in Pößneck und dem Saale-Orla-Kreis. Die zur Aufnahme von Geflüchteten bereits 
laufenden Abstimmungen von der Stadt Pößneck mit dem Saale-Orla-Kreis sind richtig und finden 
unsere volle Zustimmung. 

Unsere Gedanken sind bei den Menschen in der Ukraine. Wir hoffen, dass nicht noch mehr Leben 
verloren gehen und dass Not, Angst und Schmerz schnell ihr Ende finden. 

Wir wollen Frieden und Freiheit für die Ukraine und der ganzen Welt. 

 

Begründung: 

Mit dieser Resolution verurteilt der Pößnecker Stadtrat den völkerrechtswidrigen Einmarsch 
Russlands in die Ukraine. Es handelt sich um eine Zäsur, einen Angriff auf die internationale 
Ordnung und die europäische Sicherheitsarchitektur. Für das militärische Vorgehen Russlands gibt 
es keine Rechtfertigung. Der Stadtrat fordert die russische Führung auf, die Souveränität der 
Ukraine anzuerkennen, die Truppen vom ukrainischen Staatsgebiet abzuziehen und die Invasion 
mit sofortiger Wirkung zu beenden. Auch die Anerkennung der Separatistengebiete Luhansk und 
Donezk verurteilen wir als einen Akt Russlands völkerrechtswidriger Destabilisierungsstrategie. 
Die Gebiete sind Teil des Territoriums der Ukraine, die ein souveräner Staat mit einem Recht auf 
vollständige Selbstbestimmung ist.  

Der Angriff Putins ist auch ein Angriff auf unsere demokratische Kultur. Deshalb ist es wichtig, 
mit dieser Resolution Menschen zu unterstützen, die sich für Frieden, Demokratie und Solidarität 
einsetzen.  

In diesem Konflikt kann es nur eine diplomatische Lösung geben.  

„Frieden ist nicht alles, aber ohne Frieden ist alles nichts“ 


